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Anfang September ist es oft noch rich-
tig schön warm. Die Sonne scheint. Die 
Stoppelfelder zeugen von der Wärme 
des Sommers. Aber es lässt sich nicht 
leugnen: Bald kommt der Herbst - mit all 
seinen Farben, Stimmungen und Über-
gängen.
Ich schaue mir gerne die Natur an. Zu 
jeder Jahreszeit gibt es Besonderheiten 
zu entdecken.
Wenn wir im Herbst durch die Natur ge-
hen, sehen wir Bäume in leuchtendem 
Rot, Orange und Gelb. Ein Fest für die 
Augen – und zugleich ein Zeichen des 
Loslassens. Die Blätter fallen, das Jahr 
neigt sich dem Ende zu, und die Tage 
werden kürzer.
Der Herbst ist eine Einladung, innezuhal-
ten. Den Rhythmus eines Jahres können 
wir erleben. Die Jahreszeiten, die auch 
unser Leben strukturieren. Im Herbst 
feiern wir Erntedank und wir blicken 
dankbar zurück: Was ist in meinem Le-
ben in diesem Jahr gewachsen? Wofür 
kann ich Gott danken?

Ende September fahren wir mit den Kon-
firmand*innen auf Konfi-Freizeit.
Das ist für alle Beteiligten immer eine 
spannende Zeit. Die Jugendlichen, die 
sich als Gruppe nochmal ganz anders 
kennenlernen, wenn man plötzlich meh-
rere Tage miteinander verbringt. Für 
uns als Gruppenleitung ist das auch im-
mer spannend. Wie ist es mit den Kon-
fis und wie ist es miteinander. Mit den 
Teamerinnen und Teamern, mit unserer 
Diakonin Andrea Brichta und mit mir. 
Auf der Freizeit beschäftigen wir uns mit 
zwei Kernthemen unseres Glaubens: mit 

dem Vaterunser und mit dem Abend-
mahl.
Wir werden zurückblicken auf das, was 
uns gelungen ist und das, was nicht so 
gut war.
Zusammen werden wir darüber spre-
chen, welche Kraft der Glaube hat und 
dass wir bei Gott angenommen sind.
Denn Gott wendet sich uns im Abend-
mahl zu. Darin wird greifbar, was Gott im 
Buch des Propheten Ezechiel verspricht: 
Gott spricht: Ich will das Verlorene 
wieder suchen und das Verirrte zu-
rückbringen und das Verwundete ver-
binden und das Schwache stärken. 
(Ezechiel 34,16)
Dieser Bibelvers kann Hoffnung schen-
ken, wenn das Jahr weiter voranschrei-
tet. In den häufig dunklen Tagen Ende 
November denken wir an unsere Lieben, 
von denen wir uns schon verabschieden 
mussten.
Doch der Herbst bleibt nicht beim Ver-
gehen stehen. Unter der Oberfläche be-
reitet sich schon das Neue vor. Die Natur 
ruht, aber in dieser Ruhe liegt die Verhei-
ßung des Neubeginns. 
So dürfen wir im Vertrauen leben: Auch 
wenn manches endet, Gott schenkt 
neue Anfänge.

Ihr Pastor Tim-Fabian Albrecht

Liebe Gemeindeglieder in Wathlingen,
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Seit wann gibt es den Gemeindebrief?

Am 12.02.1957 schrieb Pastor J. Conrad an die Glieder der Kirchen-
gemeinde, dass er jetzt einen „Gemeindebrief“ schreiben werde. 
Das war vor nunmehr 68 Jahren. Jedoch ist anhand der Unterlagen 
im Archiv nicht sicher nachvollziehbar, ob dieser Brief zu Beginn 
durchgängig erschien, denn uns liegen aus den Anfängen nur die 
Exemplare zwischen Juni 1959 und Dezember 1963 vor.  Seit Sep-
tember 1975 werden alle Gemeindebriefe lückenlos nummeriert; 
beginnend mit der Nummer 1 erscheint heute nun die Nummer 
200.

Wie hat sich der Gemeindebrief seit damals entwickelt?

Der Zweck des Gemeindebriefes war von Beginn an, alle an dem Geschehen und Erle-
ben unserer Kirchengemeinde teilnehmen zu lassen und eine christliche Botschaft in 

die Häuser zu bringen. Daran hat sich bis heute nichts geändert. 
Damals wie heute enthält der Gemeindebrief eine Geistliche Be-
trachtung, die Bekanntgabe kirchlicher Veranstaltungen, Konfir-
mationen, Taufen, Trauungen und Beerdigungen sowie Rückblicke 
und Ausblicke. Seit Ausgabe Nr. 96 (1997) gibt es eine Kinderseite 
und seit Ausgabe Nr. 105 (2000) haben wir erstmalig Annoncen 
aufgenommen, um darüber den Gemeindebrief zu finanzieren. Zu 
Anfang erschien der Brief monatlich, nun vier Mal pro Jahr. Seit 
dem Jahr 2007 in professioneller Druckerei erstellt und mit farbi-
gem Titelblatt.

Wer erstellt den Gemeindebrief und mit welchen Hilfsmitteln?

Die ersten Gemeindebriefe bestanden aus einem beidseitig beschriebenen DINA4 Blatt, 
vervielfältigt mittels einer abfärbenden Vorlage, der Matrize, einem veralteten Um-
druckverfahren. Heute umfaßt der Brief ca. 32 DINA5 Seiten. Er wird mit einem Schreib-
programm am Computer erstellt, der Gemeindebriefdruckerei in Groß Oesingen auf 
elektronischem Weg übermittelt und dort gedruckt.  
Wurde der Brief in den Anfängen noch vom Pastor allein erstellt, so sind heute der 
Kirchenvorstand und das Pfarramt die Herausgeber mit Unterstützung des Redaktions-
teams. Das Redaktionsteam setzt sich zusammen aus zwei haupt- und in der Anzahl 
wechselnden ehrenamtlichen Mitgliedern. Nach dem Druck werden die inzwischen nur 
noch 900 Exemplare an ausgewählten Stellen im Ort ausgelegt, da die Verteilung an alle 

Haushalte durch eine Gruppe von Ehrenamtlichen aus Personalmangel nicht mehr zu 
leisten war.
Auch wenn die Technik rasant fortgeschritten ist, so bleibt noch eine Menge „hand-
werklicher“ Arbeit zu erledigen, wie z.B. Anordnen von Beiträgen, 
Annoncen und Bildern, Formatieren von Texten, Füllen von Lücken 
oder Kürzen von Texten. Auch würde es uns helfen, wenn wir noch 
ein bis zwei „Reporter“ hätten, die uns helfen, über Veranstaltun-
gen mit Foto und einem kleinen Text zu berichten. Es ist uns nicht 
immer möglich, selbst dabei zu sein, und wenn wir bei einer Ver-
anstaltung dabei sind, helfen wir oft auch mit, so dass wir nicht 
immer gleichzeitig schöne Fotos machen können. Wir vom Redak-
tionsteam wären daher froh, wenn wir Verstärkung bekämen.

Gibt es noch andere Wege, auf denen die Kirchen-
gemeinde ihre Gemeindeglieder informiert?

Schon seit vielen Jahren veröffentlicht die Kirchengemeinde ihre Veranstaltungen und 
Gottesdiensttermine im Mitteilungsblatt „Wathlinger Bote“. Dadurch können wir et-
was aktueller und schneller mit Informationen reagieren als mit dem vierteljährlich er-

scheinenden Gemeindebrief. Seit 2025 gibt dann auch die neue 
Internetseite https://kirche-wathlingen.de/ einen umfassenden 
und sehr aktuellen Überblick über unser Gemeindeleben. Hier 
liest man auch vieles, was nicht in jedem 
Gemeindebrief wiederholt werden kann wie 
z.B. wie man eine Taufe anmeldet, wie Konfir-
mandenunterricht funktioniert oder welches 
Kirchenvorstandsmitglied welche Themen 
schwerpunktmäßig bearbeitet.

Jubiläumsausgabe:
Ausgabe 200 unseres Gemeindebriefes
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Am 16. August haben wir zwei lebendige 
und gut besuchte Einschulungsgottes-
dienste gefeiert. Viele Kinder, die aufge-
regt und voller Vorfreude auf die Schul-
zeit waren, sind da gewesen.
Alles Gute und Gottes Segen für die 
Schulzeit!

Einschulungen 2025
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Die Sommerferien stehen vor der Haus-
tür und da möchten wir einen kurzen 
Einblick in die Vielfalt der Aktivitäten der 
Gruppe geben.
Die „gewöhnlichen“ Gruppentreffen 
sind natürlich mit basteln, gemeinsa-
men Abendessen inklusive Zubereitung, 
Spaziergängen, Spielen und viel Klönen 
auch immer sehr schön, aber Ausflüge 
und Feiern sind das Salz in der Suppe.
Wir besuchten die  Freiwillige Feuerwehr 
in Wathlingen und waren tief beein-
druckt von der Fülle der Aufgaben und 
der Technik, die uns dort gezeigt wurde. 
Mit beeindruckendem Engagement der 
ehrenamtlichen Feuerwehrleute wurde 
uns alles gezeigt und wir durften auch 
einen Feuerwehrschlauch ausprobieren. 
Herzlichen Dank für Euren ehrenamtli-
chen Einsatz. 
Auch die Polizeistation in Wathlingen 

konnten wir besuchen. Dort wurde uns 
ganz viel erklärt, was die  Aufgaben der 
Polizei hier im Ort sind. Natürlich erga-
ben sich reichlich Fragen, denn irgend-
wie hatte jeder von uns bereits Kontakt 
mit „bösen Buben“. Herr Wichmann 
erklärte sehr ausführlich und konnte 
einige Geschichten aus seinem Alltag 
erzählen: mit viel Humor und Verständ-
nis.  Es durften dann auch noch alle eine 

Dienstweste und Mütze ausprobieren: 
steht allen sehr gut. Eine Führung durch 
die Station war nicht möglich, da überall 
gearbeitet wurde. Vielleicht ein ande-
res Mal. Danke für diesen informativen 
Abend.

Am Sommeran-
fang feierten wir 
unser Sommerfest 
gemeinsam mit 
Gästen im Gemein-
dehaus. Es war ein 
sehr heißer Tag und 

so zog es viele von uns nach drinnen: 
dort war es angenehm kühl. Draußen 
gab es Spiele und Riesenseifenblasen, 
aber es wurde auch ein wenig gebastelt 
und selbstverständlich viel erzählt, ge-
lacht und geschlemmt.
Ein Dank an alle Kuchen- und Salatspen-
derinnen!
Am ersten Montag in den Sommerfe-
rien gab es mit uns eine Ferienpassak-
tion. Ausnahmsweise trafen wir uns in 
der Molkereistraße: dort auf dem Hof 
von Herrn Kirchhoff konnten die Kin-
der allerlei mit und im Rollstuhl aus-
probieren. Zum Abschluss gab es einen 
Rollstuhlführerschein. Spielerisch sich 
mit verschiedenen Behinderungen und 
Hilfsmitteln auseinanderzusetzen mach-
te den Kindern sehr viel Spaß und sie 
begegnetem allem völlig unvoreinge-
nommen. 
Ab dem 18. August finden wieder die 
Montagstreffen ab 15.00 Uhr statt und 
selbstverständlich freuen wir uns über 
neue Gesichter. Mit oder ohne Behinde-
rung  bist Du bei uns willkommen.

Was geschah in den letzten Monaten in der 
Gruppe für Behinderte?
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Seit dem Frühjahr findet jetzt regelmä-
ßig zum Ende des Monats nach dem 
Gottesdienst unser Kirchenkaffee statt. 
Manchmal trifft man sich nach einem 
ganz normalen Gottesdienst, manchmal 
aber auch anschließend an einen beson-
deren Anlass wie im Mai zu Himmelfahrt 
nach der Begrüßung der neuen Konfir-
manden.
Das Wetter spielte jedes Mal perfekt mit 
und so konnten die Tische draußen vor 

dem Gemeindehaus aufgebaut werden. 
Die Eltern eines Konfirmanden hatten 
einen selbstgebackenen Kuchen mitge-
bracht, der reißenden Absatz fand, und 
bei Kaffee, Tee und kalten Getränken 
wurde viel erzählt und neue Bekannt-
schaften geschlossen. Viele fleißige Hän-
de halfen hinterher beim Aufräumen – 
und auch dabei kann man noch gut über 
Gott und die Welt reden.
Die nächsten Termine für Kirche & Kaf-
fee werden rechtzeitig bekanntgegeben, 
z. B. auch im Wathlinger Boten. 
Ein Termin steht auf jeden Fall schon 
fest: Am Ewigkeitssonntag 23. Novem-
ber 2025 findet nach dem Gottesdienst 
auch ein Kirchenkaffee statt, dann aber 
sicherlich drinnen im warmen Gemein-
dehaus.
Das Team vom Kirchenkaffee freut sich 
auf viele Besucher!

Kirche & Kaffee

Nach drei Jahren „Probezeit“ endet un-
ser Kaffee-Nachmittag für Senior/innen 
zum nächsten Jahr.
Alle zwei bis drei Monate wurden die 
Geburtstags-Jubilare/innen, ca. 10 - 15 
Personen pro Monat, zu einem Kaffee-
trinken mit selbst gebackenem Kuchen 
und klönen ins Gemeindehaus persön-
lich eingeladen. Leider mussten wir fest-
stellen, dass  immer nur zwei oder drei 
Personen da gewesen sind. 
Wir geben aber nicht auf, Sie in Zukunft 
doch in unser wunderschön restaurier-
tes Gemeindehaus zu locken. Wir über-
legen uns eine neue Form für einen 
gemütlichen und zwanglosen Nachmit-

tag, denn wir haben erfahren, dass der 
Wunsch nach Geselligkeit und zwanglo-
sem Gedankenaustausch bei den Seni-
oren/innen unserer Gemeinde besteht.
Vorschläge und Ideen nehmen wir gerne 
auf. Näheres demnächst!

Mit lieben Grüßen 
und hoffentlich 
bald mal wieder im 
Gemeindehaus,

Ihre Bea Thunich 
und Sabine Kotte

Neues vom Geburtstags-Kaffee
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Nachdem 2024 aufgrund der Vakanzzeit und der deutlichen Änderung in der Zusam-
mensetzung des Kirchenvorstandes keine Gemeindeversammlung stattgefunden hat, 
laden wir Sie herzlich zu unserer Gemeindeversammlung am 14.09.2025 ein. Die Ver-
sammlung findet unmittelbar nach dem Gottesdienst in der Kirche (ca. um 11:00 Uhr) 
statt.
Kirchenvorstand und Hauptamtliche geben Ihnen einen Einblick in die Aufgabenberei-
che und informieren Sie über aktuelle Entwicklungen in der Gemeindearbeit.
Gern beantworten wir Ihre Fragen; Anregungen, Lob und Kritik sind herzlich 
willkommen.

Helga Hemmerich

Gemeindeversammlung am 14. September

    M 
K  I  N  D  E  R  C  H  O  R 
     T 
  M A R I E N K Ä F E R B A N D E 

    A 
    C 
    H 
    K U N T E R B U N T 

W  O: in der St. Marienkirche 

    N 

    Z 
        E I N T R I T T     F R E I 

    R 
    T E R M I N: Sonntag, 21. September 25 um 16.00 Uhr 

 

Samstag, 30. August
Samstag, 20. September
Samstag, 22. November

Termine für die

Am 27.09.2025 um 18:00 Uhr laden wir 
wieder zu einer Taizé-Andacht in unsere 
Kirche ein. Musikalische Begleitung von 
Chormitgliedern aus der St.-Nicolai-Ge-
meinde Hannover-Bothfeld unter Lei-
tung von Sigrun Dehnert-Hammer

Helga Hemmerich

Taizé-Andacht
am 27.09.2025
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Herzliche Einladung zur Kinderbibelwoche in den Herbstferien
von Montag, 13. Oktober bis Donnerstag, 16. Oktober 2025

immer von 10:00 bis 13:00 Uhr im Gemeindehaus
für Kinder ab 6 Jahre.

 
Taucht mit Nele und ihrem Onkel Quentin ein in die „Wunder-vollen“                               

Geschichten eines geheimnisvollen Buches.
Die Kinderbibelwoche endet mit einem kunterbunten Familiengottesdienst am 

Sonntag, 19. Oktober um 10:00 Uhr in der St. Marienkirche.
Am ersten Tag bitten wir um einen Teilnehmerbeitrag von 4 Euro.

Für einen kleinen Imbiss wird gesorgt.
Eine Anmeldung bis zum 1. Oktober bei Diakonin Andrea Brichta

ist erforderlich!
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Im Jahr 1895 reiste die Urgroßmutter 
Emma von Christiane Boltz nach China 
aus, um gemeinsam mit ihrem Mann als 
Missionarin zu arbeiten. Bis 1904 blie-
ben sie dort, vier Kinder wurden gebo-
ren. Dann reisten alle zurück Deutsch-
land, bevor sie zwei Jahre später zur 
zweiten Missionsreise wieder nach Chi-
na aufbrachen. Die Kinder wurden bei 
Gouvernanten bzw. der älteste Sohn im 
Internat untergebracht und blieben in 
Deutschland zurück.
Auf der zweiten Reise von 1906 – 1914 
schrieb Emma Tagebuch. Christiane 
Boltz bewahrte dieses Tagebuch lange 
ungelesen auf. Endlich entschloss sie 
sich, es aus der Sütterlinschrift in unse-
re heutige lesbare Schrift zu übertragen, 
und lernte eine bewundernswerte Frau 
kennen. 
Christiane Boltz möchte aus dem Leben 
ihrer Urgroßmutter erzählen und aus ih-
rem Tagebuch lesen.
Dazu laden wir herzlich ein am 
17.10.2025 um 16:00 Uhr im Gemein-
dehaus der Kirchengemeinde Alten-
celle!
Veranstaltet von den Evangelischen 
Frauen im Kirchenkreis Celle

Wir würden uns über eine Anmeldung 
freuen bei Regina Pfeifer:
regina-pfeifer@gmx.de
Tel. 01602550288

Weitere Veranstaltungen:
 1 20. November, 17 Uhr, Gemeinde-

haus der Laurentiuskirche Nienhagen:
Meditatives Tanzen mit Leonore Land-
mann, Tanzpädagogin

 1 5. Dezember, 16 Uhr, Gemeindehaus 
der Blumläger Kirche:

Adventlicher Nachmittag: Mit Texten, Tö-
nen und Törtchen stimmen wir uns auf das 
zweite Adventswochenende ein.

„Aus dem Leben einer China-Missionarin,
meiner Urgroßmutter“

Unsere langjährige Gemeindesekretärin 
Franziska Lehmann geht Ende des Jahres 
in den Ruhestand. Um dieses besondere 
Ereignis zu würdigen laden wir herzlich 
zum Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Frau Lehmann ein.

Der Gottesdienst findet am 2. Advent, 
dem 7. Dezember 2025 um 17 Uhr in 
der St. Marienkirche in Wathlingen statt.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es die Gelegenheit, sich persönlich von 
Frau Lehmann zu verabschieden.

Abschied im Pfarrbüro
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Die Kirchen hatten und haben ein zwie-
spältiges Verhältnis zur Astrologie. Einer-
seits findet sich astrologische Symbolik in 
Kirchen und in den großen Kathedralen. 
Andererseits gibt es eine ablehnende Hal-
tung gegenüber astrologischem Denken. 
Der Vortrag stellt die Grundlagen der As-
trologie vor und schaut auf Trennendes 
und Verbindendes.

Die ev.luth. Kirchengemeinde St. Marien 
Wathlingen und der Wathlinger Heimatver-
ein e.V. laden am 25. Oktober 2025 um 14 
Uhr ins Gemeindehaus (Kirchstraße 4) 
zu einem Vortrag von Annegret Becker-Bau-
mann vom Astrologie-Zentrum Hannover 
ein.

Kirche und Astrologie
eine spannungsreiche Beziehung

Weihnachten rückt näher - viele Men-
schen im Gefängnis fühlen sich gerade 
dann besonders allein. Sie haben oft kei-
nen Kontakt mehr „nach draußen“. Doch 
genau für Außenseiter wie sie ist Jesus 
in die Welt gekommen. Deshalb sucht 
das Schwarze Kreuz Menschen, die ein 
Weihnachtspaket ins Gefängnis schi-
cken. Hinein dürfen Dinge wie Kaffee 
oder Schokolade und eine Grußkarte.
Was aber wirklich zählt, ist das Gefühl: Da 
denkt jemand an mich. Das kann aufbau-
en und Mut machen.
Möchten Sie mitpacken? Dann melden 
Sie sich bitte bis zum 30. November an. 
Sie bekommen eine Anleitung und eine 
Adresse.
Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligen-
hilfe e.V., Jägerstraße 25a, 29221 Celle, 
Tel. 05141 946160, www.naechstenlie-
be-befreit.de/paketaktion 

Der Ev-luth. Kirchenkreis Celle lädt 
zum Reformationsgottesdienst am 
31.10.2025 um 18 Uhr in die Stadtkirche 
St. Marien Celle und anschließendem 
Kirchenkreisempfang ein.
Predigen wird in diesem Jahr Pastor Da-
niel Hoffmann von der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Celle. Die Liturgie überneh-
men Pater Thomas von der Katholische 
Kirche in Celle und Superintendentin Dr. 
Andrea Burgk-Lempart.

Reformationstag

Mit Ehrenamtlichen der Gemeinde,  der CDI und
Pastorin Ilka Greunig, Beauftragte für Altenseelsorge

Am 29. & 30. Oktober findet die Bet-
hel-Sammlung im Gemeindehaus (Kirch-
straße 4) in der Zeit von 17 - 18 Uhr statt.

Bethel-Sammlung
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Datum
7. September
12. So.n.Tr.
14. September
13. So.n.Tr.

21. September
14.  So.n.Tr.
28. September
15. So.n.Tr.
5. Oktober
Erntedank
12. Oktober
17. So.n.Tr.

19. Oktober
18. So.n.Tr.
26. Oktober
19. So.n.Tr.
31. Oktober
Reformationstag

2. November
20. So.n.Tr.
9. November
Drittletzter So.d. KJ
16. November
Vorletzter So.d. KJ
23. November
Ewigkeitssonntag

30. November
1. Advent

Uhrzeit
11:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

18:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

15:00 Uhr

10:00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst
zum Gemeindefest
Gottesdienst
mit Taufe* / im Anschluss
Gemeindeversammlung
Gottesdienst mit Abend-
mahl zur Jubelkonfirmation
Gottesdienst

Gottesdienst
zum Erntedankfest
Kein Gottesdienst
in Wathlingen

Gottesdienst zum Abschluss
der Kinderbibelwoche
Gottesdienst

Gottesdienst in der Stadtkirche
St. Marien Celle anschl.
Kirchenkreisempfang
Gottesdienst

Gottesdienst
mit Taufe*
Gottesdienst zum
Volkstrauertag
Gottesdienst in der Kirche
im Anschluss Kirchenkaffee
Andacht auf dem kirchl.
Friedhof
Gottesdienst

Liturg*in
Pastor T.-F. Albrecht

Vikarin C. Albrecht

Pastor
 T.-F. Albrecht
Prädikant R. 

Lucht
Pastor T.-F. Albrecht

Besuchen Sie gerne 
die Gottesdienste der 

Nachbargemeinden.
Diakonin Brichta

und Team
Pastor i.R. Grossmann

Prädikant R. Lucht

Pastor T.-F. Albrecht

Pastor T.-F. Albrecht

Pastor T.-F. Albrecht

Pastor T.-F. Albrecht

Mittwoch
 1 12 Uhr: Sext
 1 21 Uhr: Komplet

Samstag
 1 18 Uhr: Vesper
 1 21 Uhr: Komplet

Fahrdienst zu den Gottesdiensten nach 
Vereinbarung.
Kontakt: Helga Hemmerich
   (05144 3022)

* bei mehr als 2 Taufen findet ein separater Taufgottesdienst um 11:30 Uhr statt.

Kurzfristige Änderungen sind möglich.
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Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit 
67./68. Aktion Brot für die Welt

Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, Ernährungssicherheit und eine gesunde Entwick-
lung sind untrennbar miteinander verbunden. Wasser gehört zum täglichen Brot. Es ist ein 
öffentliches, kostbares, aber endliches Gut. Selbst hierzulande haben uns zunehmende 
Hitzewellen, Dürren und Flutschäden gezeigt, wie verwundbar wir sind. Die Länder des 
Globalen Südens, die selbst nur wenig zur Verursachung dieser Krisen beigetragen haben, 
sind noch ungleich stärker davon betroffen. Dennoch gibt es Anlass zur Hoffnung: Unsere 
Partnerorganisationen entwickeln Zukunftsmodelle, die sich für die Menschen klug an ge-
änderte Verhältnisse anpassen. Wir können sie dabei unterstützen. Lassen Sie uns zusam-
men Wege finden, eine gute Zukunft für alle zu gestalten.
 
Unterstützen Sie uns!
Kraft zum Leben schöpfen
67. Aktion Brot für die Welt 2026/2027
 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
 
Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Kraft zum Leben schöpfen

Spenden QR-Code4

Copyrighthinweis: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Viel zu malen und zu rechnen

In jeder senkrechten Reihe und in  
jeder waagerechten Reihe  

und ebenso in jedem Viertelblock dieser  
Sudokus darf jedes Symbol nur einmal  

vorkommen – in die leeren Felder  
musst du also die richtigen Symbole selber  

reinmalen. Beginnee mit dem  
Sudoko links, das ist am leichtesten.

Und dann hast natürlich noch  
eine Aufgabe: Male in dem Bild oben  

alle Felder in der Farbe aus, die du an den 
kleinen Punkten sehen kannst –  

und dann ist leicht zu erkennen, was sich  
in dem Bild versteckt.
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 1 07.09.    bei unserem Gemeindefest!
 1 14.09.
 1 09.11.

Bei Interesse und Fragen zur Taufe melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro!
Es besteht auch die Möglichkeit einer Haus- 
oder Gartentaufe.

neue Tauftermine
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Musikalische Angebote

Flötenkreis           donnerstags
              18:30 - 19:15 Uhr
Gospelchor           donnerstags
              19:30 - 21:00 Uhr
Kinderchor           mittwochs
„Marienkäferbande“        16:45 - 17:45 Uhr
Kirchenband          freitags 14tägig
              Uhrzeit nach Absprache
Sandwich-Chor          mittwochs
              18:00 - 19:00 Uhr

Kontakt für musikalische Angebote:
Andrea Brichta (0170 2455313)

Copyrighthinweis: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Geburtstags-Runde        letzter Mittwoch im Monat
Kontakt: Sabine Kotte (05144 5372)

Kinderkirche          in der Regel: letzter Samstag im Monat
Kontakt: Andrea Brichta (0170 2455313)

Weitere Angebote

www.kirche-wathlingen.de

Kirchengemeinde online
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Kirchenvorstand

      • Ammann, Julius: 0172 3702269
      • Dr. Hemmerich, Helga: 05144 3022
      • Klein, Max: 0176 62425187
      • Kolberg, André: 05144 4007
      • Kotte, Sabine: 05144 5372
      • v. Reden, Jobst: 05144 4515
      • Sieg, Lissy: 0172 9412891
      • Sydow, Beate: 0151 22284405
      • Trumtrar, Ulrike: 0171 7859613
Vorsitz:
      • Dr. Hemmerich, Helga
      • Sieg, Lissy (Stellv.)

Sitzungen
      • monatlich, dienstags 19 Uhr

Informationen zu den einzelnen Arbeitsbe-
reichen auf der neuen Homepage: www.
kirche-wathlingen.de

Kita „Marienkäfer“

      • Leitung: Beilicke-Engel, Norine
        05144 8211
 kts.wathlingen@evlka.de

Pfarramt

Pastor:
Albrecht, Tim-Fabian
05144 8207
Tim-Fabian.Albrecht@evlka.de

Seelsorgerliche Gespräche, Beichte und 
Hausabendmahl nach Vereinbarung.

Pfarrbüro

Pfarrsekretärinnen:
      • Lehmann, Franziska
      • Böltzig, Sabine
Kirchstraße 1, 29339 Wathlingen
05144 970727
kg.wathlingen@evlka.de

Bürozeiten:
      • dienstags: 11:00 - 12:00 Uhr
      • donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr

Diakonin

Brichta, Andrea
0170 2455313
andrea.brichta@evlka.de
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








„ “

„Vierstimmig“



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Tombola und Vieles mehr…



„Wunderbar geschaffen…“
Unter diesem Motto feiern wir unser…
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